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Großhcrzoglich Badisches

Zln ? eiAe - Slatt
für den

Mittelrheiu - Kreis .
_ * _

28 . Samstag den 4. April 1840 .

E d i e t a l l a d u n g .
In Sachen des Bierbrauers Adolph Göritz von Gundelsheim im Württembergißchen , Klager - ,

Appellatcn , gegen Küfermeister Schleininger in Rastatt , jetzt dessen .GantmÄffe , Beklagte ,
Appellantin , wegen Forderung — wird nunmehr Tagfahrt zur mündlichen Verhandlung und
Rechtsausführung in öffentlicher Gerichtssitzung auf

Mittwoch den 1. Juli laufenden Jahrs früh 8 Uhr
anberaumt , wobei der an unbekannten Orten abwesende Appcllat , Bierbrauer Adolph Göritz vorr
Gundelsheim , königl. württembergischcn Oberamtsgerichts Neckarsulm , durch einen gehörig bevoll »
mächtigten , aus der Zahl der bei diesseitigem Gerichtshöfe angeftellten , Sachwalter seine mündlicht
Rechtsausführung gegen die Appcllationsbcschwcrdcn vortragrn zu lassen hat,/ansonsten er bannt
ausgeschlossen und nach Lage der Akten erkannt werden würde . '

Verfügt beim Großherzoglich Badischen Hofgericht des Mittelrheiukreises . ?
Rastatt , den 23 . Februar 1840 . i.

v. B e u st. vdt . Deimling .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Offenburg . sDiebstabl/j In der Nacht

vom 28 . auf den 29 . d . M . wurden aus einem
diesigen Gasthofe ungefähr 3000 fl. nebst einer
goldenen Repctiruhr entwendet .

Das Geld bestand in nachstehenden Sorten :
1) 20 Rollen Kronentbaler ä 108 fl . ;
2 ) ungefähr 45 Stück Kronenthalcr ;
3 ) 50 fl . in verschiedener Münze , welche sich in

einem ledernen Zugbeutel befanden ;
4s 1 Rolle mit 60 Fünffrankenstückcn ;
5 ) ungefähr 300 Francs in verschiedenen fran -

zösischen Münzsorten ;
6 ) drei doppelten Napolcond 'ors ;
7 ) drei doppelten Friedrichd'ors und
8 ) in einem einfachen Friedrichd'or.

Die 20 Rollen Kronenthaler befanden sich in
» irrer viereckigen tanncnen Schublade , welche die
Diebe mitgenommen haben .

Die Uhr hatte ein porzclaineneS Zifferblatt

mit arabischen Zahlen , unter der Ziffer 6 war
ein Schräubchen von Stahl und an der Uhr be¬
fand sich eine runde Halskette von brauner Eeide
mit goldenem Schlößchen .

Ferner : ein Ziehbeutel von Leder , dessen «in«
Seite weiß , die andere roth ist ; in diesem be¬
fanden sich lauter halbe Kreuzcrstücke — wie viel ,
kann nicht angegeben werden .

Zwei runde Schächtelchen von Pappendeckel ,
auf deren einem Deckel der Raine Lisetie und
dem andern der Name Theresia stand. In
diesen befanden sich alte Münzen , deren Ge¬
präge nicht angegeben werden kann. In einem
dieser Schächtelchen war eine Denkmünze vom
Jahr 1803 mit dem Brustbildc Karl Friedrichs
und der Umschrift : »Karl Friederieh , Kur¬
fürst von Baden “

; auf der Rückseits „ An¬
denken der Cnr - Badischen Huldigung zu
Lahr im September 1803 .“

Endlich ein grün seidener Beutel , in welchem
sich lauter falsche Münze befand .
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Der Verdacht dieses Diebstahls fällt auf die

beiden unten signalisirten Individuen , welche
angeblich Handelsleute aus Horb sein sollen .

1) Bcrrtholomä Burster .
Größe : 5 ' 2 " ; hatte eine schwarzbraune

Gesichtsfarbe und ein kleines schwarzes Schnurr¬
bärtchen , trug einen blauen Ueberrock und der¬
gleichen Hosen ; auch hatte derselbe einen Schirm
von abgeschossenem grünem Seidenzeug .

2 ) Karl Burster .
Größe : 5 ' ; trug einen grünen Frack ( f. g .

Schapbacher ) , hellgraue Beinkleider und einen
blauen baumwollenen Schirm .

Dieses bringen wir behufs der' Fahndung
zur öffentlichen Kenntniß .

Offenburg , den 29 . März 1840 .
Großherzogliches Oberamt .

, Braunstein .

Wolfach . sDiebstahl .) Zwischen letzterWeih¬
nachten und Neujahr wurde nachbcschriebenes
Haugrschirr im Walde bei Wittichen entwendet :

1 ) Ein s. g. Floßklrmmrr (Zollmaß ) von Eisen ,
mit Nro . 1 bis 24 bezeichnet , ohne Stiefel und
am obrrn Theil mit einer Schraube versehen ,
im Werth von 3 fL

2 ) Eine eiserne Holzscheide mit eisernem Ring ,
im WArth von 58 kr.

3 ) Eine s. g . Schrotaxt , 1 fl . 36 kr . werlh .
Wolfach , den 2« . März 1840 .

Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .
Fernbach .

Konstanz . »Landesverweisung . ) Katharina
15a ng von Kurzrebenbach , CantonS Thurgau ,
wurde , nachdem sie wegen Betrugs ihr durch
Urtheik Großherzogl . Hofaerichks des Seekreises
vom 4 . Februar d . I . , Nro . 984 — 85 , zurr¬
kannte sechswöchentliche bürgerliche Gefängniß -
strafe dahier verbüßt , auS dem Gefängnisse ent-
lassen , und kraft dieses hohen UrtheilS der Großh .
Bad . Lande verwiesen , was man unter Bei¬
fügung . deS Signalements zur Kenntniß bringt .

Signalement . Dieselbe ist 29 Jahre alt ,
5 ' S " groß , hat schwarzbraune Haare , schwarz«
Augenbraunen , hellbraune Augen , länglichte Gr -
sichtsform , gesunde Farbe , gewölbte Stirne ,
mittlere Nase , Mittlern Mund , mangelhaft «
Zähne , rundeS Kinn .

Konstanz , den 21 . März 1840 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Pfister .

Z e h n t a b l ö s u n g e n.
Zn Gemäßheit des 74 des Zehntabkösungs -

gesetzes wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

im Bezirksamt Stockach
( 1) zwischen der Kirchenfabri ? Steißlingen und

den Güterbesitzcrn Michael Harder und KlemenS
Maile von Wiechs ;

im Bezirksamt Ueberlingen
( 1 ) zwischen der Großh . Domainenverwaltung

Meersburg u . dem Besitzer Vis Hofguts Häusern ,
Gemeinde Hohenbodmann ;

im Bezirksamt Schopfhelm
( 2 ) zwischen der Pfarrei Weiten «» und dir

Gemeinde daselbst , über den auf letzterer Ge¬
markung — mit Ausnahme der Gemarkung deS
Filialorts Schillighof — ruhenden kleinen Zehn¬
tens , einschließlich des kleinen Heuzehntens t

im Bezirksamt Eppingen
(2 ) zwischen der evangcl . Pfarrei Berwangen

und der dortigen Gemeinde ;
im Bezirksamt Meersburg

(2) zwischen der Standesherrschaft Salem und
den Zehntpflichtigen deS Weilers Reuthe , Ge¬
meindsverbands Ittendorf ;

im Bezirksamt Neckarbischossheim
(3 ) zwischen der Grundherrschaft von KettNer

zu Rclchartshauscn und der Gemeinde allda ;
im Bezirksamt Hornberg

(3 ) des der Pfarrei Wolfach gebührenden
kleinen Zehntens im Sulzbächle , Gemeind «
Lehengerichl ;

im Bezirksamt Schönau
(3 ) des der Großherz . Domainenverwalkun -

St . Blasien auf den Gemarkungen
Thunau und Michaelrütte ,
Bischmatt ,
Stutz ,
Oberböllen ,
Niederböllen ,
Haidfküh und
Oberhepschingen

zustehenden Zehntens ;
im Bezirksamt Mcßkirch

(3 ) zwischen der Fürstlichen Standesher »
schaft Fürstenberg und der Gemeinde Leibertingen
mit Lengcnfcld .

Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf dieft
abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück, Stammgutstheil , Unterpfand u. s. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge -
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fordert , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den $ . 74 bis 77 des Zehntab »
lösungSgesetzes enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den
Zehntberechtigten zu halten .

( 1 ) Meersburg . sErkenntniß .s Da sich auf
die unterm 21 . Qctober v. I . , Rro . 0554 , er¬
lassene Aufforderung Niemand mit Ansprüchen
an das Zehnrablösungskapital in der Zehntab¬
lösungssache zwischen dem Spital Ueberlingen
und Karl Ehrlinspiel von Hagnau angemeldet
hat , so wird das dortselbst angedrohte Präjudiz
hiermit ausgesprochen .

Meersburg , den 25 . März 1840 .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

Mainhard .
Bonndorf . sPräclusiv - Erkenntniß .s In Er¬

wägung , daß auf die diesstitige Aufforderung
vom 19 . Scpt . 1838 , Nro . 11490 , keine An¬
sprüche auf den der Großh . Domäncnverwal -

tung Bonndorf zuftehcndcn großen und kleinen
Zehnten auf der hiesigen Gemarkung bisher
geltend gemacht wurden , so wird hiemik der
dort angedrohte Rcchtsnachtheil gemäß den § §. 17 ,
74 u . 76 des Zchntablösungsgcsetzes für eingc -
treten erklärt .

Bonndors , den 24 . März 1840 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Rausch .
Hüfingen . sPräclusiverkenntniß .j Nachdem

auf die geschehene Aufforderung vom 17 . Dekoder
1837 auf den der Fürstlichen Standcsherrschaft
Fürstenbcrg in der Gemarkung Ddggingen zu¬
stehenden Keimten keine Ansprüche erhoben wur¬
den , so werden Diejenigen , denen solche etwa
zustrben möchten , hicmit lediglich an den Zehnt -

berechtigten verwiesen .
Hüfingen , den 23 . März 1840 .

Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .
Schwab .

Pforzheim . sPräclusiv - Erkeiuitniß .s Da

sich auf die diesseitige Edietal - Aufforderung be¬

züglich auf die §§. 74 und 79 des Zehntablösungs -

gesetzes wegen Zehntablösung auf der Gemar¬

kung Niesern Niemand gemeldet hat , so wird

nunmehr das angcdrohte Präjudiz in Vollzug
gesetzt und der Vertrag dem Großh . Oberamts -

Rrvisorat zur verbindlichen Ausfertigung über¬
geben .

Pforzheim , den 21 . März 4840 .
Großherzoglichrs Oberamt .

De i m Li n g.

Stetten . sPräclusiv - Erkcnntniß .j Da auf
.die diesseitige Aufforderung vom 21 , November
y . I » von keiner Seite her Ansprüche auf den
Pfarrzehnten von 1 Morgen Wiesen des hiesi¬
gen Schloßgartcns erhoben wurden , so wird
das angcdrohte Präjudiz hicmit für cingetreten
erklärt .

Stetten , den 5 . Februar 1840 .
Großhcrzogiiches Bezirksamt .

' '

Heuderger .
(3 ) Karlsruhe . sAufforherung .s Bgdwirth

Siegle in Beiertheim beabsichri >)t , um da »
erforderliche Wasser durch Maschinen in ein
Reservoir zu seiner Badanftait zu leiten , ein
Rad bei seinem Badctablissemcnt in die Alb
einzulegcn , um die vorhandene Wasserkraft zu
diesem Zweck zu benützen . .Es soll jedoch das
Flußbett hiebei nicht durch cinzulcgende feste
Bauwerke geschmälert und auch -kein Schwell -
baum in die Alb zu diesem Ende gelegt werden .

Diejenigen , welche glauben , wegen dieser
Vorhabens gegründete Einwendungen machen
zu können , werden dal)er aufgrfordcrt , ihre
Bedenken und Einsprachen binnen 4 Wochen ,
von heute an gerechnet , bei der unterzeichnet «»
Stelle cinzureichen , widrigenfalls sie später nicht
mehr damit würden gehört werden .

Die Acren dieses Betreffs und Zeichnungen
können hier auf der Kanzlei eingcsehen werden .

Karlsruhe , den 23 . März 1840 .
Großherzogliches Landgylt ,

v . Fischer ,
(1) Ueberlingen . sBaccmtc Stellen . ) Bei

unterfertigtem Bezirksamt wird den 15. Juni
l . Z . die Stelle dcS Sportel » Extrahenten und
Registrators , den 11 . Mai l. I . aber jene eines
Copiften erledigt . Mit elfterer ist ein fixe-
Einkommen von 650 fl , nebst beiläufig 100 fl .
Accidcnticn , mit letzterer , aber ein fixes Ein¬
kommen von 250 fl . verbunden . Die Compe »
tcntcn werden eingeladen , sich unter Anschluß
ihrer Zeugnisse in frankirtcn Briefen an den
Amtsvorstand zu wenden .

Ueberlingen , den 30 . März 1840 . : t
Großherzogliches Bezirksamt , r ,

BleibimhauS . ; v ;-.
Bühl . sBakanter Theilungs - CommiffariatS »

Distrikt .s Ein angenehmer Distrikt , welcher in
3 Monaten anzutreten ist , wird den Herren
Theilungs - Coinmissarien , die dazu Lust haben ,
hiemit angebotcn .

Bühl , den 24 . März 1840 . .
Großherzogl . AmtSrevisorat .
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(1) Karlsruhe . fHolzlieferung.) Die Lieferung der zu den Bockgestellen , zu den Landjochen
und zur Brückenbahn zu der bei Knielingen über den Rhein zu errichtenden Schiffbrücke erforder¬
lichen Holzwaaren , welche in nachstehendem Verzeichniß aufgeführt sind , sollen nach den untenstehen¬
den Bedingungen im SoumissionSwege an die Wenigstfordernden vergeben werden , als :

Verzeichnt ß.

■» «b
<rs

Bezeichnung
der

Holzftärke .

Bezeichnung
der

Holzgattung

Anzahl
der

Stücke.

Länge
eines

Stücks
in Fußen

Stärke
der

Hölzer
in

Zollen.

Gesammt-
Länge

in Fußen.
Bemerkungen.

A . Au den Bockgestellen in 32 Pontons .
l LangschivellenTannenholz 64 23 % 1472 Auf den Schiffssohlen liegend .

Auf den Querschwellen der
Bockgestelle .

r do . do . 64 23 3/s 1472

3 Stander do . 160 4 s/s 640 Auf Nro. 1 stehend.
4 Querschwellen do . 270 11 5/ä 2970 Nach der Breite der Pontons .
5 do . Eichenholz 27 12 % 324 Nach der Breite in den Pon¬

tons bei und zunächst deS
Durchlasses.

6 Büge Tannenholz 192 4 V2 % 864 Zur Verstrebung von Nro. 3
nach der Breite der Schiffe.

7 do. do. 64 4 % 256 Zur Verstrebung nach der
Länge der Schiffe .

8 Bord»
B. Au den

Eichenholz
Bockgestell

Lan

64
en in 6
dglieder

25
Ponton
n .

t %
S unter

1600
den

Auf dem Boden der Pontons .

S LangschwellenTannenholz 12 40 6/ io 480 Auf dem Schiffsboden liegend -
10 Ständer do . 24 13 >/2 8/ io 324 Auf Nro. 1 senkrecht stehend .
11 Streben do . 24 10 % 24 Nach der Breite der Schiffe

stehend.
12 do» do . 24 12 % 288 Nach der Lgnge der Schiffe

stehend.
13 do . do. 24 6 % 144 diio.
14 Holm« Eichenholz. 12 4 Vt ’ °/l2 54 Auf Nro. 10 verzapft.
IS QuerschwellenTannenholz

6 . Au d

12

en Land

12

ochen .

6/< 144 Quer über den Kranzboden
der Pontons liegend .

16 Ständer Eichenholz 8 22 176 Zunächst des llferrandS.
17 do. do. 8 18 10/l 0 144 Mittleres Joch.
18 do . do . 8 15 120 Aeußerstes Joch.
19 Holm« do. 12 4 i0Ao 48 Auf Nro. 16 , 17 und 18

verzapft .
20 Schwellen do . 2 32 , 0/ l O 64 Zu dem Joch am Fuße der

Dossirunq.
21 Pfähl» do . 6 14 10/ io 84 dito.
22 Ständer do . 8 ' 26 ‘ "/ID 208 Hauptständer dieses Joch- .
23 Holm« d» . 8 4 , Ü/ l4 32 Auf Nro. 22 verzapft .
24 Streben do . 4 24 96 Verstrebung der Ständer

Nro. 22.
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Bedingungen .
§. 1 . Sämmtliche Holzwaaren werden ab gebunden (vierkantig beschlagen) genau nach den

in obigem tabellarischen Verzeichniß ausgesetzten Maßen in Länge , Starke und Sorte auf die Bau¬
stell« , auf der untere Spitze der Maximilians - Au geliefert , wo die Abladestelle vom Aufseher noch
besonders angewiesen wird .

§ . 2 . Die in gedachtem Berzeichniß angeführten Maße sind Badisches allgemeines zehntheiligrS
Maß , wovon 10 Fuß genau 3 Meter betragen .

§. 3 . Die einzelnen Stücke müssen durchgehendS ganz gerade und an ihren Enden rechtwink-

licht abgeschnitten sein , aus fehlerfreiem , trockenem und ganz gesundem Holz bestehen ; es dürfen
kein Splint und keine der Tragkraft nachtheilige ( große) Arste daran Vorkommen.

§. 4 . Holzwaaren , welche dieser Bedingung nicht entsprechen, werden ausgeschossen und
bleiben dem Accordanten zur Verfügung liegen .

§ . 5 . Liefert der Uebernehmer die Waaren von größeren Dimensionen , als solche vorgeschrieben
sind , so hat er für den Ueberschuß keine Zahlung anzusprechen.

§. 6 . Die Flöcklinge zum Gedeck der BrüRnbahn müssen 23 Fuß lang , 3 Zoll dick und

gut gemodelt sein ; die Breite derselben darf nicht unter 7 Zoll betragen , auch dürfen sie keine

Sprünge haben .
§. 7 . Die Hölzer zum Geländer müssen sauber abgehobelt werden .
§ . 8 . Die Holzwaaren müssen auf nachbenannte Zeit auf die unter Ziffer 1 bezeichnete Stelle

aufgeliefert sein , nämlich
1 ) zu den Bockgestellen in den Pontons , so wie zu den Landjochen oder den unter A . B . und C .

des Verzeichnisses aufgeführten Hölzern spätestens auf den 15 . Juli dieses Jahrs ;
2 ) zur Brückenbahn oder den unter D . bezeichnet «» Stücken spätestens auf den 1 . Juki d. I .

§. 9 . Der Uebernehmer hak einen im Großherzogthum ansässigen, als solvent bekannten Bürgen
oder eine dem Werth des übernommenen Qnantums entsprechende Caution zu stellen .

§. 10 . Zeigt sich , daß derselbe bis zum Ablauf obigen Termins das übernommene Holz -

Quantum nicht liefern kann , so muß er sich mit Begebung des Klagrechts gefallen lassen , daß die

Baubehörde in Zeiten einschreitet und das Fehlende auf Kosten des Accordanten um jeden Preis
auf andere Weise anfertigen läßt . . ..

§ . 11 . Abschlagszahlungen werden Rach Berhältniß deS Werths der gelieferten Waare gegeben ,
jedoch nie mehr als zwei Drittel des wirklichen Guthabens . Nach vollständig geschehener Ablieferung
und Uebernahme wird das letzte Drittel sodann unverzüglich ausbezahlt .

§ . 12 . Die wegen Zögerung in der Lieferung ndthig werdenden Mahnboten hat der Accordant

zu bezahlen .
Die Anerbietungen sind längstens bis zum 12 . April d. I . unter verschlossenem Couvert und mit

der vorgeschricbenen Caution oder Bürgschaft und mit der Aufschrift : »Holzlicferung zum Schissbrücken¬
bau bei Knielingen -- versehen , franco an die diesseitige Stelle einzusenden ; spätere Anerbietungen
können nicht berücksichtigt werden .

Karlsruhe , den 25 . März 1840 .
Großherzogliche Wasser - und Straßenbau - Jnspection .

und zugleich die etwaigen Vorzugs - und Unccr -

pfandsrechte , unter gleichzeitiger Vorlegung der
Beweisurkunden und Antretung des Beweises
mit andern Beweismitteln , zu bezeichnen , wobei
bemerkt wird , daß , in Bezug auf die Bestim¬
mung de» Maffepflcgers , Gläubigerausschuffe «
und den etwa zu Stande kommenden Borg¬
oder Nachlaßvergleich , die Nichterscheinenden al»
der Mehrheit der Erschienenen belgetreten an¬
gesehen werden sollen . AuS dem

Bezirksamt Triberg
(2 ) von Schonach , an den in Gant erkannten

Untergerichtltche Aufforderungen und
Kundmachungen .

Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle Diejenigen , welche au »

was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wollen ,
aufgefordert , solche in der hier unten zum Rich -

tigstcllungs - und Vorzugsverfahren angeordneten
Tagfahrt , bei Vermeidung de» Ausschlusses von
der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll »

mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumeldrn ,

f
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Uhrenhändirr Johann Georg Hock , auf Don¬
nerstag den 23 . April d. I . , früh 8 Uhr , in
diesseitiger Amtskanzlei . — Aus dem

Oberamt Labr
( 1) von Ichenheim , an den in Gant erkann¬

ten Schuhmachermeister Paul Werterer , auf
Donnerstag den 30. April d. I . , Vormittags
8 Uhr , auf diesseitiger Oberamtskanzlei .

Schulvenliquivationen der Auswanderer.
Nachstehende Personen haben ihr Ansuchen

um Auswanderungs-Erlaubniß eingcreicht. Es
werden daher alle Diejenigen, welche aus was
immer für einem Grunde eine Forderung an
dieselben zu machen haben , aufgefordcrt , solche
in der hier unten bezeichneten Tagfahrt auf der
betreffenden Amtskanzlei um fo gewisser anzu-
melden und zu begründen, als ihnen sonst später
nicht mehr zur Befriedigung verholfen werden
könnte. — Aus dem

Oberamt Bruchsal
( 1.) von Zeuthern, Johann Schwanninger ,

aus Montag den 13 . April d. I . , früh 8 Uhr .
Aus dem

Bezirksamt Eppingen
(1) von Eppingen , die Friedrich Häußer -

fchen Eheleute , die ledige Elifabetha Haußer ,
die Hemrich Bachmann'schen Eheleute , der
ledige Karl Bachmann und die Heinrich Schu -
macher 'schen Eheleute , sodann die ledige Fanny
Münzeheimer von Stebbach, auf Dienstag
den 21 . April d . I . , früh 8 Uhr. Aus dem

Bezirksamt Kork
(1) von Qurrbach, der Bürger und Wirth

Michael Thorwarth nebst Ehefrau u . Kindern ,
sodann der Bürger u . Bauer Michael Bo mm er
nebst Ehefrau u. Kindern — ferner von Auen-
heim , der Bürger u. Bauer Jakob Reiser 4.
nebst Ehefrau und Kindern , der Bürger und
Wittwer David Walter und die ledige groß-
jährige Katharina Reiser — auf Mittwoch den
22. April d. I >, Morgens 8 Uhr. AuS dem

Oberamt Rastatt
(2) von Kuppenheim, der ledige Zimmergeselle

Ernst Metzger, auf Montag den 13. April l . I .
Morgens 9 Uhr. — AuS dem

Bezirksamt Bühl
(2) Matthias Tropp und seine Ehefrau

Theresia geb . Reith von Uuzhurst , der Witt¬
wer Anton Herzog alt von Hatzenweier und
der ledige Basil Ernst von Varnhalt , — auf
Samstag den 11. April d. I ., Morgens 8 Uhr .
Aus dem

Oberamk Ofsenburg
(1) von Urloffen-,

'Lukas Schneider und
dessen Ehefrau Luzia Kraus mit ihrer Familie,
auf Samstag den 25. April d. I . ,ssrüh 9 Uhr .

( 1) von Zunsweier , der Küfer Franz Frank
und dessen Ehefrau Ludovika Armbruster , so¬
dann Tbcvdor Fehrenbach und dessen Ehe¬
frau Klara geb . Anselment , auf SamStag
den 18. April d . I . , früh 8 Uhr . Aus dem

Bezirksamt Achern
( 1) von Waldulm, die Simon und Lorenz

Mößner '
schcn Familien , sodann von Furschen-

bach , Lorenz Fischer, auf Montag den 13 .
, April d . I . , Morgens 8 Uhr.

(2 ) von Waldulm, Jakob Pfeiffer mit seiner
Familie , auf Montag den 13. April , Vormit¬
tags 9 Uhr . — Aus dem

Landamt Karlsruhe
(2) von Grünwinkel , die Anton Mrier 'sche

Familie, auf Montag den 13. April d . I . Vor¬
mittags 9 Uhr.

(1 ) Gengenbach. ^Gläubiger - Vorladung.^
Zur Richiigstcllung des Vermögcnsstandes des
Johann Brücker von Schönberg ist eine Schul¬
denliquidation nothwcndig , zu welcher alle Die¬
jenigen , welche Ansprüche an ilm haben , auf

Dienstag den 14. April d . I . ,
Vormittags 8 Uhr , mit dem Anfügen auf hiesige
Amts^ nzlei vorgeladen werden , daß sic sich die
aus ihrem Nichterscheinenentstehenden Nachtheile
selbst zuzuschreiben haben .

Gcngenbach , den 3t . März 1840.
Großhcrzogliches Bezirksamt.

Wasmer .
Durlach . sPräclusivbeschcid.f Die Gant der

Wilhelm Friedrich Suppcr 'schen Eheleute in
Wolfartsweier betreffend, werden alle Diejenigen ,
welche in der heutigen Liquidationstagfahrt ihre
Ansprüche an die Gantmaffe nicht geltend ge¬
macht haben , andurch von der Gantmasse aus¬
geschlossen.

Durlach, den 2. April 1840 .
Großherzogliches Obcramt.

Brnckiser.
Rastatt . sPräclusivbescheid.) In der Gant¬

sache des Georg Wcsbacher von Oettighcim
werden alle diejenigen Gläubiger , welche in der
heutigen Liquidationstagfahrt ihre Ansprüche an¬
zumelden unterlassen haben, von der vorhandenen
Masse ausgeschlossen .

Rastatt , dW'3. April 1840.
* Großherzogliches Oberamt.

Ltndemann .
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Uhrenhändler Johann Georg Hock , auf Don¬
nerstag den 23 . April d . I . , früh 8 Uhr , in
diesseitiger Amtskanzlei . — Aus dem

Stadtamt Karlsruhe
(3 ) zu Karlsruhe , an das in Gant erkannte

Vermögen des Handelsmanns C . A . Fellmeth ,
auf Freirag den 10 . April d. I . , Vormittag -
8 Uhr , bei diesseitigem Skadtamte . Aus dem

Bezirksamt Gernsbach
( 1) zu Reichentbal , an das in Gant erkannt «

Vermögen des SkernenwirkhS Beruh . Gerstner ,
auf Dienstag den 14 . April d . I . , Morgens
S Uhr , bei diesseitigem Bezirksamte.

Schuloenliquidationen der Auswanderer .

Nachstehende Personen haben ihr Ansuchen
um Auswanderungs - Erlaubniß eingcrcicht . Es
werden daher alle Diejenigen , welche aus was
immer für einem Grunde eine Forderung an
dieselben zu machen haben , aufgefordcrt , solche
in der hier unten bezeichncten Tagfahrr auf der
betreffenden Amtskanzlei um so gewisser anzu -
melden und zu begründen , als ihnen sonst später
nicht mehr zur Befriedigung verhelfen werden
könnte . — Aus dem

Bezirksamt Achcrn
( 1) von Waldulm , Jakob Pfeiffer mit seiner

Familie , aus Montag den 13 . April , Voiniil -
tagS 9 Uhr . — Aus dem

Oberamt Rastatt
( 1 ) von Kuppcnhrim , dci ledige Zilnmcrgcselle j

Ernst Metzger , auf Montag den 13 . April l. I .
Morgens 9 llhr . — Aus dem

Bezirksamt Bühl
( 1 ) Matthias Tropp und seine Ehefrau

Theresia geb . Reith von Unzburst , der Witt -
wer Anton Herzog alt von Hatzenweier und
der ledig « Basil Ernst von Varnhalt , — ■ auf
Samstag den 11 . April d. I . , Morgens 8 Uhr .
Aus dem

Bezirksamt Oberkirch
(3 ) von Thiergarten , Georg Geiger mit

Familie , auf Montag den 13 . April d . I . , i
Morgen - 8 Uhr . Aus dem

Landamt Karlsruhe
(1) von Grünwinkel , die Anton Mcier ' sche

Familie , auf Montag den 13 . April d. I . Vor¬
mittags 9 Uhr .

'. 3 ) von Grünwinkel , Franz Karl Bittere
Wlttwe init ihren Kindern , die August Wilhelm
Hofsaß '

schen Eheleute und Walburga Bühler ,
auf Montag den 13 . April d. I . , früh 9 Uhr .

(3 ) von Graben , die Wilhelm Pfeil ' schcu
Eheleute , auf Montag den 13 . April d . I . ,
früh 9 Uhr . — Aus dem

Oberamt Offenburg
(3 ) Johann Jmmenschuh von Windschläg

und d»e Wittwe deS Philipp Fei von Fessen¬
bach , Gertrude geb. Herrn , welche sich mit
ersterem verehelicht , auf DienStag den 7 . April
d . I . , Vormittags 10 Uhr .

Dur lach . sPraclusivbescheid .s Die Gant
deS Gottlieb Karcher von Tpiclberg betreffend ,
werden alle Diejenigen , welche in der heutigen
Liquidationstagfahrt ihre Forderungen nicht an¬
gemeldet haben , damit ausgeschlossen .

Durlach , am 26 . März 1840 .
Großherzogliches Oberamt .

Benckiser .

Mundtodt - Erklärungen .
Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Ver¬

lust der Forderung folgenden im ersten Grad
für mundtodt erklärten Personen nichts geborgt
oder sonst mit denselben contrahirt werden . A. d.

Bezirksamt Wolfach
(3 ) von Tiefenbach , Gemeinde Oberwolfach ,

dem Bauern Joseph Dieterle , welcher unter
Aufsichtspflegschaft des dortigen Bauern Bona -
venmr Hakcr gestellt wurde . — Aus dem

Bezirksamt Oberkirch
( 1) von Lierbach , dem Fidel Braun , der -

mal in Zusenhofen , welchem in der Person des
Michael Hofer er von Lierbach ein Pfleger be¬
stellt wurde . — Aus dem

Oberamt Rastatt
(4 ) von Plittersdorf , dem Bürgerssohn Amand

Müller , welcher wegen Geistesschwäche ent -
mündige und unter Curatel des Bürger - Johann
Paul Müller von da gestellt wurde .

Kauf - Anträge .
( 1) Daxlanden , LandamtS Karlsruhe .

sZwangSvcrftcigerung .j Da bei der heutigen ,
in Gemäßheit richterlicher Verfügung vom 10 .
Jänner d. I . , Nro . 924 , vorgenommenen Ver¬
steigerung des dem Johann Maurath dahier zu¬
gehörigen zweistdckigten Wohnhauses — der untere
Stock von Stein , der obere von Holz — nebst
Waschhaus , Scheuer u . Stallung , 2 Schwein¬
ställen , Holzfchopf , Hofraithe , und circa 8 K
Ruthen Garten neben dem Haus , in der vor¬
der « Gaffe Nro . 5 , beiderseits die Allmend , der
Schätzungspreis nicht erzielt worden ist , so wir »
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auf Montag den 13 . April d, % , Nachmittags
2 Uhr , im Nachhause dahier, eine zweite öffent¬
liche Versteigerung festgesetzt, wozu die Liebhaber
mit dem Beisatze eingeladeu werden , daß der
endgültige Zuschlag um das sich ergebende höchste
Gebot erfolgt , auch wenn solches unter dem
Schätzungsprcise bleiben wird .

Daxlandcn , dcu 27 . März 1840 ,
Bürgermeisteramt ,

D a n m e y e r. vdt . Kutterer ,
RathSschbr .

( 1 ) Stollhofen , Obcramts Rastatt . sLie-
genschaftsverfteigerung .^ Dem hiesigen Bürger
Markus Knäbcl und dessen Ehefrau Mgrianna
grb . Schäfer dahier werden in Folge richterlicher
Verfügung vom 27 . Februar d . I . , Nrp . 6090 ,
die unrcnbcnannten Liegenschaften am

Donnerstag den 16 . April d. I .
im Zwangswege öffentlich versteigert , wozu die
Liebhaber mit dem Bemerken eingcladen werden ,
daß der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätzungsprcis erreicht wird .

1 ) Ein anderthalbstöckigcs Wohnhaus sammt
Scheuer und Stallung nebst dem dabei befind¬
lichen ganzen Platz , einerseits und anderseits
Allmend , oben und unten dcßgleichcn.

2 ) Ein Viertel Acker in der Baumschule ,
einerseits Joseph Schäfer , anders. Lorenz Schuh .

3 ) 1 Viertel Acker auf der Gutlrulhard , einrrs.
Michael Müller d . a . , anders. Karylina Görth .

4 ) Ein Viertel Wiesen in den Riedmaktcn ,
erncrs. Erhard Lorenz , anders. Ehrhard Knäbel .

Stollhofen , den 27 . März 1840 .
Bürgermeisteramt .

Lorenz . vät . Müller ,
Rathsschreibcr .

( 3) Neusatz , Amts Bühl . sLicgenschaftS»
Dersteigerung .f Auf dem Rathhause dahier wer¬
den Dienstag den 7. April d . I . , Nachmittags
3 llhr , nachstehende Liegenschaften der minder¬
jährigen Kinder des verstorbenen Ignaz Schuh ,
ehemaligen Bürgers und Bauers von hier , der
Erbthcilung wegen mittelst öffentlicher Verstei¬
gerung verkauft :

1) 10 Ruthen Baumgartcn auf der Neusatzeck,
neben der Erbschaft und Johann Bächel .

2 ) 10 Ruthen Baumgarten allda , neben der
Erbschaft und Joseph Merz .

3 ) 3 1/ 2 Morgen Ackerfeld allda , neben Georg
Bächel und Ignaz Faller .

4 ) 1 sjz Morgen alloa , neben Ignaz Faller
und Philipp Bisch .

H) 5 Morgen Reutberg allda , neben herr¬
schaftlichem Frquenwald und Joseph Merz .

6 ) 1 Viertes Kastanieubosch auf der Eck ,
eincrs. die Erbschaft , anders. Jgn .az Faller .

7 ) {/ 2 Viertel Tannenbosch im Grünweg ,
einers. die Wiesen , anders. Martin Karcher.

8 ) Ein Viertel 20 Ruthen Platten in den
Zinkenmatten , einers. HieronimuS Dresel , anders.
Ignaz Schuh .

Der Anschlag des Ganzen ist 1750 fl .
Hiezu ladet may die Liebhaber ein.

Neusatz , den 25 . März 1840 .
Lang , Bürgermeister .

vdt . Gutmann .

(1) Haslach . sSägklötzeverstcigcrung .s AuS
den diesseitigen Stadtwaldungen werden durch
die städtischeSteigerungs -Commission gegen baare
Zahlung vor der Abfuhr in den unten Gezeichneten
Walddistrikten

Dienstag den 14 . April d. I . ,
im Distrikt Uhrenwald :

264 tanncnc und
12 buchene Sägklötze ,

Mittwoch den 15 . April ,
im Distrikt jung Eichwald :

193 tannene Sägklötzc ,
im Distrikt Bächlcwald :

44 tannene Sägklötze ,
öffentlich versteigert . Die Zusammenkunft ist
jeweils früh 7 Ühr beim ober« Eingang in die
Stadl ; wozu man die Liebhaber einladet .

Haslach , den 27 . März 1840 .
Das Bürgermeisteramt .

Hinterskirch .

Wilferdingen . sLiegenschaftsversteigerung .s
Zufolge Erlasses Großh . Amtsrevisorats Durlach
vom 9 . d. M . , Nro . 277 , und den; Antrag des
Großh . Amtsrevisorats Heidelberg vo >n. 17ten
v. M . Nro . 248 gemäß , werden aus der Vcr -
lassenschafr des verstorbenen Partikuliers Georg
Adam Leonhard von Heidelberg

Freitag den 10 . April d . I . ,
Vormittags 9 Uhr , auf hiesigem RathhauS
öffentlich versteigert :

I ) Eine zweistöckige Behausung , in deren
unterm Stock eine Gyps - und Oelmühle und
Hanfreibe mjt Gerechtigkeit , dann zwei Mahl¬
gänge und ein Schäl - oder Gcrbgang ohne
Gerechtigkeit zu mahlen , — ferner eine beson¬
ders stehende Scheuer mit Stallung und Keller ,
ein besonders stehender Bau mit Schopf und
Stallungen von 70 Fuß Länge , außen .im . Ort ,
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tht &f, S« Wassergraben , anders, die Wiesen ,
vvenen die Werre , hinten die Wirstn .

2 ) Ungefähr 25 Morgen Ackerfeld und un¬
gefähr 7 Morgen Wiesen , in mehreren Stücken
bestellend.

Die Zahlungsbedingungen werden vor der
Steigerung vorgclrsen werdein auch haben aus »
wärtige Steigerer sich mit beglaubigten Zeug¬
nissen über hinlängliches Vermögen auszuweisen .

Wilferdingen , den 25 . März 1840 .
Bürgermeifier Zachmann .

vckt. Kröner , Rathsschbr .
( 1 ) Ettlingen . sFruchwersteigerung .s Am

Mittwoch den 22 . April d . Z . , Vormittags 9 Uhr ,
werden bei Unterzeichneter Verwaltung zur Stei¬
gerung ausgcsctzt :

79 Malter Korn ,
13 - Dinkel ,

4 Sester Gerste ,
2 - Haber ;

wozu die Liebhaber eingeladen find.
Ettlingen , den 28 . März 1849 .

Stiftungen - Verwaltung .
Spies .

( 1) Bruchsal . sHaus - Versteigerung .) AuS
der Gantmasse des verstorbenen Kammachers
Friedrich Schütz von hier werden

Donnerstag den 14 . April d . Z . ,
AbendS um 8 Uhr , im WirthShause zum Wolf
dahier

3 Ruthen 73 Schuh ein zweistöckiges Haus
mit Stallung unter einem Dache , einerseits
das Feuergäßchen , anders. RathSdiencr Rupp ,

nochmal zu Eigcnthum versteigert und um daS
sich ergebende höchste Gebot endlich zugeschlagen,
auch wenn diese- unter dem Schätzungspreise
bleiben würde .

Bruchsal , den 26 . März 1849 .
Bürgermeisteramt .

Ä . A. d . B .
Joh . Gutsch .

Niederschopfheim , OberamtS Offenburg . i
( Holz - und Rindenversteigerung .) Am Mittwoch j
den 8 . d . M . , Morgens 9 Uhr , läßt die hiesige >
Gemeinde eine Parthie jung« Cichstämme , welche
etwa 499 Klafter Holz abwerfen können , nebst
daran befindlichen Rinden zum Schälen , im
sogenannten Huchwald auf dem Stocke öffent¬
lich versteigern , wozu di « Liebhaber ringeladen
werden .

Niederschopfheim , den 1. April 1849 .
Bürgermeisteramt .

Ehret .

(2) Wolfach . sHolzversteigerung .s AuS den
Fürstlich Fürstenbergischen Domaincnwaldungen ,
Forstbezirks Hausach , wird durch Rcviersdrstcr
Ganter nachstehendes Holz loosweise versteigert :

Zn Wolfach , den 9 . April d . I . , inr Gast¬
haufe zum Engel , Nachmittags 1 Uhr :

25 Stämme tannenes Bauhokz ,
83 Stück tannene Sägklötze ,
27 Klafter tannenes Scheitholz ,

0 - do . Bengclholz ,
2999 Stück tannene Wellen .

Zn Hausach , den 19 . April d. Z . , in der Post ,
Vormittags 19 Uhr :

4 Stämme eichenes Bauhokz ,
13 Va Klafter do . Scheitholz ,

4 Yi • buchenes dito ,
31 *4 - tannenes dito ,

1 % * Laub - » . Nadelholz (Scheitholz )
% - Scheit - u . Prügclholz (gemischt)19 - Laub - » . Nadelholz (gemischtes

Prügelholz )
3 y2 - tannenes Prügelholz ,

2372 Stück Laub - u. Nadelholz (gern. Wellen )
3167 - tannene Welken .

Zn Haslach , den 11 . April d. Z . , im Adler ,
Vormittags um 19 Uhr :

53 Stämme tannenes Bauholz ,
191 Stück tannene Sägklötze ,

28 - buchene dito ,
1 ' Klafter eichenes Scheitholz ,

69 r buchenes dito ,
48 - tannenes dito ,

3 4 - Scheiter -, u. Prügelholz (gemischt)
2 - gemischtes Prügelholz ,
2 » tannenes dito ,

899 Stück buchene Wellen ,
4199 » tannene dito.

Das Holz ist alles an fahrbare Orte gebracht.
Wolfach , den 39 . März 1849 .

Fürstl . Fmstcnb . Forstinspection .
v . Hetzcndorf .

(1) Hornberg . ( Hofgats - Versteigerung .)Der Erbtheilung wegen wird die zweite und
letzte Versteigerung des den minderjährigen
Kindern deS verstorbenen Schloßbaurrn Zohann
Georg R a p p zu Buchenberg zugehörigen großen
Bauernhofguts

am DierzStag den 21 . April d. I .
Vormittags 19 Uhr im Gemeindrwirthshaus
zu Buchenberg öffentlich vorgenommen werden .

Dasselbe besteht in einem im besten Stand «
befindlichen Bauernhaus mit Scheuer und Stal¬
lung unter einem Dach , einem TaglöhnerhauS ,



einem neuen LeibgedingshauS , einer HauSmahl -

wühle , einem Fruchtspeicher , einer Backküche
und dem noch erhaltenen hohen Thurm mit
Mauern und Zwinge ! zu Waldau , sodann in :

42 Morgen Wiesen ,
62 - Ackerfeld ,

217 - Waidfeld und
115 -- Waldung ,

Alles ein geschlossenes Ganzes bildend , zwischen
Buchenberger Gülerbesitzern und der Gemarkung
Ädnigsfeld liegend , und gerichtlich taxirt auf
20,000 fl .

Dieses wird mit dem Anfügen öffentlich be¬
kannt gemacht , daß nach erfolgtem Zuschlag
kein Nachgebot mehr angenommen wird , und
daß auswärtige Kaufliebhaber sich mit legalen
Leumunds - und Vermögenszeugnissen zu ver¬
sehen haben .

Hornberg , den 19 . Marz 1840 .
Großherzogliches Amtsrevisorat .

Honig .

( 1 ) Bühl . sMühleversteigerung .^ Mittwoch
den 22 . d . M . , Nachmittags 3 Uhr , wird im
Gasthause zum Engel dahier die den Joseph
Niedhammer

'
schen zwei Söhnen in Gemein¬

schaft zustehende Mahlmühle nebst Zugebörden
der Erbtheilung wegen versteigert , nämlich :

1) Eine Mahlmühle mit 2 Mahl - und Gerb¬

gangen , einer Hanfplaul und dem Walkrecht ,
wozu gehören : eine an der Mühle angebaute
zweistöckige Behausung mit Scheuer , Srallung ,
Trotte und einem Winkelanbau , ungefähr 2 l 2
Viertel Hofraikhenplatz und Gemüsgarten , 5 >/ 2
Viertel Ackerfeld und 3 Viertel Wiesen , bei
der Mühle liegend .

Das Ganze
'
liegt außerhalb der hiesigen Stadt

am Büllotkbach an der von hier nach Altschweier
und Bühlerthal ziehenden Straße , und kann
PS darauf einem betriebsamen Gewerbsmanne ,
zumal die Mühle stets mit hinreichendem Wasser
versehen ist , und sich vieler einheimischen und
auswärtigen Kunden zu erfreuen batte , an einem
guten Aus - und Fortkommen nicht feblen . Das¬
selbe würde sich übrigens auch seiner vorzüglich
guten Lage wegen zum Betrieb eines Fabrik¬
geschäfts besonders vortheilhaft empfehlen .

2 ) Eine einstöckige Behausung mit einem
darunter befindlichen gewölbten Keller , worin
ungefähr 130 bis 140 große Ohm Faß gelagert
werden können und wirklich gelagert sind, nebst

Haus - und Hofraikhenplatz und dabeiliegenden
3 Viertel Ackerfeld, ungefähr 400 Schritte von
obiger Mühle entfernt an dem Fabrwege nach
Altschweier auf der s. g. Hohenau liegend .

Auf Verlangen werden die im Keller befind¬
lichen guterhaltenen 10 Stück Fäffer , verschie¬
dener Größe , gleich mitversteigert .

Auswärtige Liebhaber wollen sich mit legalen
Vermögenszeugnissen ausweisen .

Bühl , den 1 . April 1840 .
DaS Bürgermeisteramt .

Fischer .

( 2 ) Peterskhal , Amts Oberkirch . sLiegen -
schaflsversteigerung .ss Zn Folge richterlicher Ver¬
fügung vom 29 . v. M . , Nro . 5202 , wird auS
der Gantmaffe des Andreas Hertig , Taglöhner
dahier , am Montag den 13 . April d. Z . , Vor¬
mittags 11 Uhr, im Gasthause zum Bären dahier

eine einstöckige, von Holz erbaute Behausung
mit Keller und Stallung , nebst einem beim
Haus liegenden Garten in der Gemarkung
Bestenbach , einers. Maurermeister Bartbol .
Börsig , anderseits Wagner Georg Müller ,
unten die Rench , oben Bartholomä BörsigS
Behausung

zu Eigenthum mit dem Bemerken versteigert ,
daß der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätzungspreis erzielt ist .

Perersthal , den 27 . März 1840 .
Bürgermeisteramt .

Feger .

Bekau iitmachungeu .
Ohlsbach . fVersteigerungs - Zurücknahme .^

Die auf den 9. d . M . angekündigte Gutsver¬
steigerung des Roman R ä p p l e dahier ist in
Folge , eingelangter richterlicher Verfügung vom
26 . v. M . , Nro . 2973 , sistirt worden , was
hiemit bekannt gemacht wird .

Ohlsbach , den 1 . April 1840 .
Bürgermeisteramt .

Benz .

( 1 ) Schenken zell , Amts Wolfach . sKapi -
talantrag .^ Bei dem Schulfond dahier liegen
240 fl . gegen gesetzliche Versicherung k 4 pCt .
zum Ausleihen bereit .

Schenkenzell , den 29 . Marz 1840 .
Stiftungsvorftand .

Redaeiip » , Druck und Verlag von Z. Otteni in Offenburg .
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